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Vier Jugendliche aus Grevesmühlen, Neubrandenburg, Schwerin und Wismar 
qualifizieren sich für das Bundesfinale des Wettbewerbs „Jugend debattiert“ 
  
Debattieren will gelernt sein. Wie genau das gehen kann, zeigten die Gewinner des 16. 

Landesfinales „Jugend debattiert“ in Mecklenburg-Vorpommern, die heute (10. April 2018) unterteilt 

in zwei Altersgruppen im Plenarsaal des Landtages Mecklenburg-Vorpommern in der Endrunde zu 

den Fragen „Soll der Wildschwein-Bestand in Deutschland drastisch reduziert werden?“ und „Soll 

der Öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) in Mecklenburg-Vorpommern kostenlos sein?“ 

diskutierten. Vier junge Rednerinnen und Redner - jeweils die zwei Besten jeder Altersgruppe – 

haben sich heute für das Bundesfinale in Berlin (16. Juni 2018) qualifiziert. Die Siegerinnen und 

Sieger kommen aus Grevesmühlen, Neubrandenburg, Schwerin und Wismar. 

 

Rund 7000 Schülerinnen und Schüler haben sich im laufenden Schuljahr in Mecklenburg-

Vorpommern im Rahmen einer Unterrichtsreihe an „Jugend debattiert“ beteiligt. Wettbewerbe 

fanden zuvor bereits auf Schul- und Regionalebene statt. Die beiden Debattensieger und die 

jeweils Zweitplatzierten vertreten Mecklenburg-Vorpommern in Berlin. Das Schulprojekt besteht aus 

einer begleitenden Unterrichtsreihe und dem nun auf Landesebene entschiedenen Wettbewerb. 

Dieser folgte klaren Regeln: Vier Schülerinnen und Schüler pro Debatte vier Schüler, eine 

Streitfrage, 24 Minuten Dauer. Wer Pro oder Contra vertritt, wird erst kurz vor dem Wettbewerb 

ausgelost. 

 

„Gute Debatten lenken Aufmerksamkeit auf Themen, beantworten Fragen und zeigen 
Alternativen auf. Darum geht es bei jeder Debatte eines Parlamentes. Zu guten Debatten gehört 
eine klare und verständliche Sprache. Besonders wichtig sind gute Argumente. Diese dürfen 
auch scharf formuliert werden, wenn die Fairness gewahrt bleibt. All das haben wir beim heutigen 
Landesfinale von „Jugend debattiert“ erlebt. Die Kraft des Wortes und der freien Rede standen im 
Mittelpunkt. Gewonnen haben heute alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, denn sie haben sich 
hervorragend geschlagen. Den Erstplatzierten wünsche ich viel Glück für das Bundesfinale in 
Berlin“, so das Fazit von Dr. Mignon Schwenke, 2. Vizepräsidentin des Landtages Mecklenburg-
Vorpommern und Gastgeberin des heutigen Landesfinales. 
 
„Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Landesfinale haben bewiesen, auf welch hohem 
Niveau sie diskutieren können“, lobte Bildungsministerin Birgit Hesse. „Bei ‚Jugend debattiert‛ 
lernen Schülerinnen und Schüler, sich mit gesellschaftspolitischen Themen intensiv 
auseinanderzusetzen und selbst das Wort zu ergreifen. Seinen eigenen Standpunkt begründen, 
andere Argumente zulassen und sich darüber austauschen – das ist wichtig in einer Demokratie. 
Den Gewinnerinnen und Gewinnern wünsche ich viel Glück und Erfolg beim Bundesfinale“, sagte 
Birgit Hesse, Ministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur des Landes Mecklenburg-
Vorpommern. 
 
Als Preis für ihren heutigen Erfolg erhalten alle vier Sieger ein fünftägiges intensives Rhetorik-
Training, das sie gemeinsam mit den Siegern der anderen Länder auf die Bundesebene des 
Wettbewerbs vorbereitet. 
 
Mit „Jugend debattiert“ wollen die beteiligten Stiftungen Schülerinnen und Schüler aller 
Schularten ab Klasse 5 ermutigen, durch Debattentraining ihre sprachliche, politische und 
persönliche Bildung zu verbessern. 
 
 



 

Jugend debattiert ist eine Initiative des Bundespräsidenten und steht unter seiner 
Schirmherrschaft. Partner sind die Hertie-Stiftung, die Robert-Bosch-Stiftung, die Stiftung 
Mercator und die Heinz-Nixdorf-Stiftung sowie die Kultusministerkonferenz, die Kultusministerien 
und die Parlamente der Länder. 
 
Die Finalisten im Landeswettbewerb Jugend debattiert in Mecklenburg-Vorpommern 2018:  

 

Debatte Altersgruppe 1 (Klassen 8 bis 10): 

1. Platz: Silvio Rackwitz, Gymnasium Fridericianum, Schwerin 

2. Platz: Isabelle Luckow, Gymnasium am Tannenberg, Grevesmühlen 

3. Platz: Moritz Junge, Musikgymnasium „Käthe Kollwitz“, Rostock 

4. Platz: Lena-Josephin Nowak, Innerstädtisches Gymnasium, Rostock 

  

Debatte Altersgruppe 2 (Jahrgangsstufen 11 bis 13): 

1. Platz: Wanda Drabon, Gerhart-Hauptmann-Gymnasium Wismar 

2. Platz: Tobias Retzlaff, Albert-Einstein-Gymnasium, Neubrandenburg 

3. Platz: Till Portugal, Alexander-von-Humboldt-Gymnasium, Greifswald 

4. Platz: Jiyan Yalcinkaya, Albert-Einstein-Gymnasium, Neubrandenburg 
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